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1. Geographie – die Welt nachhaltig mitgestalten 

Sachkompetenz Methodenkompetenz Urteilskompetenz Handlungskompetenz 
S9, S11, S21 M9, M14 U3, U6, U8, U9 H6 

Inhalte: 

Thematische Schwerpunkte Methodische Schwerpunkte Raumbeispiele 
• Auftakt: Geographie – die Welt nachhaltig 

mitgestalten 
• Die Welt mit geographischen Augen sehen  
• Geographen denken vernetzt 
• Geographische Sachverhalte beurteilen 

und nachhaltig handeln  

Wichtige Begriffe: nachhaltige Entwicklung, 
Raumanalyse, Mensch-Umwelt- System, Nachhal- 
tigkeitsviereck  

 

  -  
Topographische Kenntnisse 
-  

 
 

2. Eine Welt – ungleich Welt? (Entwicklungsgeographie)  
Sachkompetenz Methodenkompetenz Urteilskompetenz Handlungskompetenz 
S9, S12, S18, S19 M8, M9, M10, M12, M16 U3, U6, U7, U9  

 

 

Anmerkung: Für die Erklärungen der Teilkompetenzen siehe Anhang 
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Inhalte: 

Thematische Schwerpunkte Methodische Schwerpunkte Raumbeispiele 
• Auftakt: Eine Welt – ungleiche Welt?! 
• Messbarkeit von Entwicklung 
• Wirtschaftsleistung als Maßstab für 

Entwicklung 
• Soziale Indikatoren als Maßstab für 

Entwicklung (Gesundheit und Hunger)  
• HDI und HPI – differenzierte Indikatoren 

zur Messung des Entwicklungsstandes 
• Partizipation am Welthandel  

Wichtige Begriffe: Analphabet, Big-Mac-Index, 
Bruttoinlandsprodukt, Bruttonationaleinkommen, 
Entwicklungshilfe, Entwicklungsländer, 
Entwicklungszusammenarbeit, fairer Handel, 
Happy Planet Index, Hilfe zur Selbsthilfe, Human 
Development Index, Hunger, Indikator, Industrie- 
länder, Least Developed Countries, 
Lebenserwartung, nachhaltige Entwicklung, 
ökologischer Fußabdruck  

 

Indikatoren verstehen und interpretieren 

Selbstständige Recherche und 
Interpretation von Indikatoren und 
Einflussfaktoren von Entwicklung zu 
ausgewählten Räumen 

Deutschland, China, Äthiopien, Westafrika 
Topographische Kenntnisse 
Räume in Verbindung mit ihrem 
Entwicklungsstand 

3. Immer mehr Menschen (Bevölkerungsgeographie) 

Sachkompetenz Methodenkompetenz Urteilskompetenz Handlungskompetenz 
S9, S14, S15, S21 M8, M9, M10, M11, M12, M15, 

M16 
U3, U6, U7 H5 

Inhalte: 

Thematische Schwerpunkte Methodische Schwerpunkte Raumbeispiele 
• Auftakt: Immer mehr Menschen Indien, China, Deutschland 
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• Wachstum und Alterung der Bevölkerung 
• Das Modell des demografischen 

Übergangs. 
• Verteilung der Weltbevölkerung  
• Bevölkerungsdiagramme interpretieren 
• Bevölkerungsentwicklung in Deutschland 

(S.62/63)  

Wichtige Begriffe: Bevölkerungsdiagramm, 
Bevölke rungsstruktur, Bevölkerungswachstum, 
demografi- scher Übergang, Geburtenrate, 
Sterberate, totale Fruchtbarkeitsrate, 
Wachstumsrate, Bevölkerungsentwicklung, 
demographische Dividende, Bevölkerungsdichte  

 

Bevölkerungsdiagramme interpretieren 

Komplexere Zusammenhänge darstellen – 
Concept Maps erstellen 

Topographische Kenntnisse 
Räume mit wachsender und Räume mit 
schrumpfender Bevölkerung 

4. Migration – auf der Suche nach Zukunft (Migrationsgeographie) 

Sachkompetenz Methodenkompetenz Urteilskompetenz Handlungskompetenz 
S9, S14, S15, S21 M8, M9, M10, M11, M12, M16 U3, U5, U6, U7, U8 H3, H4, H5 

Inhalte: 

Thematische Schwerpunkte Methodische Schwerpunkte Raumbeispiele 
• Auftakt: Migration – auf der Suche nach 

Zukunft 
• Migration – immer aktuell 
• Vor dem Klima auf der Flucht 
• Migrationsrouten und Gefahren 
• Integration in den Zielländern 

Absolut oder relativ – Statistiken in 
Diagrammen darstellen. 

Globale Migrationsströme, 
Mittelmeerraum, Berlin 
Topographische Kenntnisse 
- Flüchtlingsrouten 

- Berlin als Hauptstadt Deutschlands 
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Wichtige Begriffe: Emigrant, Flucht, Flüchtlinge, 
Immigrant, Migration, Pull-Faktoren, Push-
Faktoren, Subsistenzwirtschaft, Zuwanderung  

 

 

5. Verstädterung und Stadtentwicklung (Stadtgeographie) 

Sachkompetenz Methodenkompetenz Urteilskompetenz Handlungskompetenz 
S9, S13, S14, S16, S19, S20, 
S21 

M8, M9, M10, M12, M15, M16 U5, U6, U7, U8 H4, H5, H6 

Inhalte: 

Thematische Schwerpunkte Methodische Schwerpunkte Raumbeispiele 
• Auftakt: Wachsen und Schrumpfen von 

Städten 
• Urbanisierung am Beispiel Köln 
• Modell der west- und mitteleuropäischen 

Stadt  
• Entwicklung von Megastädten 
• Schrumpfende Städte 
• Globale Verstädterung 
• Smart Cities – Städte der Zukunft 

Wichtige Begriffe: Gated Community, Mega- stadt 
(Megacity), Metropole, nachhaltige 
Stadtentwicklung, schrumpfende Stadt, Slum, 
Stadtplanung, Suburbanisierung, Urban Farming, 
Verstädterung, Stadtstruktur, Downtown  

 

Mit einer SWOT-Analyse Entscheidungen 
vorbereiten 

Köln, Lagos, Detroit, Sao Paolo 
Topographische Kenntnisse 
Millionenstädte und Megastädte weltweit 
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6. Globalisierung und Digitalisierung 

Sachkompetenz Methodenkompetenz Urteilskompetenz Handlungskompetenz 
S9, S14, S16, S17, S20, S21 M8, M9, M10, M11, M16 U3, U5, U6, U7, U8, U9 H6 

Inhalte: 

Thematische Schwerpunkte Methodische Schwerpunkte Raumbeispiele 
• Auftakt: Globalisierung (S.116/117) 

Globalisierung: Was ist das? (S.118/119)  
• Globalisierte Landwirtschaft 
• Global Player 
• Global Cities 
• See- und Lufthandel 
• Digitalisierung in Verkehr, Logistik und 

Handel 

Wichtige Begriffe: Global City, Globalisierung, 
Global Player, Outsourcing, Transnationales 
Unternehmen, Welthandel, Container, Luftfracht, 
Welthandel, WTO, Industrie 4,0 

Mit einem Wirkungsgefüge 
Handlungskriterien bewerten  

 

Brasilien, Ghana, China, Tokio 
Topographische Kenntnisse 

Welthandelsströme und wirtschaftliche 
Zusammenschlüsse 

 
 
Allgemeine Vorgaben hinsichtlich der zu erzielenden Kompetenzen und ihrer Überprüfung 
 
Alle angegebenen Methoden sind möglichst in den Unterricht zu integrieren. Die Verteilung auf die einzelnen Unterrichtseinheiten kann bei Bedarf geändert 
werden. 
 
Grundsätzlich werden alle ausgewiesenen Kompetenzbereiche bei der Leistungsbewertung berücksichtigt. 
Das Fach Erdkunde ist ein mündliches Fach, in dem keine Klassenarbeiten geschrieben werden. Die sonstige Mitarbeit kann sich zusammensetzen aus: 

• Quantitative und qualitative Beiträge zum Unterrichtsgespräch 
• Von der Lehrkraft abgerufene Leistungen, die sich auf gelernte Inhalte oder auf die Hausaufgabe beziehen 
• Mündliche Übungen, die sich z.B. durch Verbalisierung eines Tafelbildes oder durch Zusammenfassungen und Wiederholungen ergeben 
• Protokolle, Referate 
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• Folgende Sozial- und Arbeitsformen sollten im laufenden Unterricht eingeführt und angewendet werden: Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit, ein 
Projekt im Schuljahr in Freiarbeitsform (Lernzirkel, Stationenlernen, Werkstattarbeit usw.). 

 

Je nach Bedarf können auch schriftliche Überprüfungen erfolgen.  
 

 
Differenzierungsangebot 

• sprachliche Formulierungshilfen im Lehrbuch integriert  
• Wahlaufgaben 
• Übungsseiten 
• Erklärfilme 
• Lösungshilfen  
• Vorbereitung und Durchführung praktischer Tätigkeiten (z.B. Exkursion; Experiment) 
• Führung eines Merk- und/oder Arbeitsheftes/-hefters 
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Erklärung der Farbgebung: 
 

o Medienkompetenzrahmen / Lernen mit digitalen Medien (hellblau) 
o Inklusion (gelb-orange) 
o BNE / Demokratiebildung (grün) 
o Sprachliche Bildung und Sprachförderung / Leseförderung (dunkelblau) 
o Gute gesunde Schule / Bewegtes Lernen (rot) 

 


